Musterlösung:
13. Jgst.

3. Test



 Datum: 18.02.2005




Klasse: GY 02 c

Fach: Mathematik (Grundkurs)
Thema: 

Binomialverteilung und Normalverteilung 

1.)
Ermitteln Sie die gesuchten Größen mittels der Tabellen in den Anlagen.
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2.)
Die Zufallsvariable X sei 
[image: image11.wmf]1200;0,6

B

-verteilt. Berechnen Sie näherungsweise.


Prüfen der Voraussetzung: 1.200*0,6*0,4   =   288   >   9
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3.)
Erfahrungsgemäß konsumiert jeder Besucher der Kantine „Schlangenfraß“ 

mit einer Wahrscheinlichkeit von 0,7 das angeb. Menü „Zwergenmilch“.

a) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass von 500 

Besuchern mindestens 340 das Menü wählen?
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b)
Die Kantine hält insgesamt 550 Menüportionen bereit. 

Wie viele Besucher dürfen höchstens kommen, damit der 

Wunsch nach einem Menü mit 99%-iger Wahrscheinlichkeit 

erfüllt werden kann?
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4.)
Es wird behauptet, dass etwa 25 % aller deutschen Studenten in 

der Wohnung ihrer Eltern wohnen. 


Wie groß wäre die Wahrscheinlichkeit, dass von 1000 zufällig 

ausgewählten Studenten mindestens 200 aber höchstens 270 bei 

ihren Eltern wohnen, wenn diese Behauptung zutreffen würde?
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5.)
Eine Fluggesellschaft weiß aus Erfahrung, dass etwa 5 % aller 

Fluggäste, die einen Platz für einen bestimmten Flug reservieren 

lassen, nicht zum Abflug erscheinen.

Sie verkauft deshalb 370 Flugscheine für 360 verfügbare Plätze. 

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass alle zum Abflug erschein-

enden Fluggäste einen Platz bekommen?
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6.)
In einer Klinik werden pro Jahr durchschnittlich 100 Patienten mit 

einem bestimmten Medikament behandelt. Die Wahrscheinlichkeit, 

dass ein Patient auf dieses Medikament unerwünschte Nebenwirk-

ungen zeigt, ist p = 0,02.


Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass im Laufe eines Jahres bei 

mehr als 3 Patienten unerwünschte Nebenwirkungen auftreten?
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7.)
Wie oft muss man einen idealen Würfel mindestens werfen, damit 

man mit einer Wahrscheinlichkeit von mehr als 99 % wenigstens 

einmal eine Sechs erhalten will?
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8.)
In einer Werkskantine werden freitags ein Fischgericht und zwei 

weitere Menüs angeboten. Von 100 Kantinenbenutzern wählt erfah-

rungsgemäß jeder dritte das Fischgericht.

a) Die Kantine bereitet 33 Fischgerichte vor.

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass weitere Fischge-

richte zubereitet werden müssen?
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b)
Wie viele Fischgerichte müssen vorbereitet werden, damit 

sie mit einer Wahrscheinlichkeit von mindestens 90 % aus-

reichen?
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